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Für Brock & Hannah, Zach & Caleigh.

Eure Liebe zueinander hat schon viele Menschen dazu ermutigt,
Gott ernst zu nehmen.

Wir wissen, dass ihr die Liebe, die wir euch geschenkt haben,
weitergeben werdet, und wir sind Gott sehr dankbar

für unsere lieben Schwiegertöchter.
Haltet fest an eurer Liebe, so wie Gott euch liebt,

dann wird Er euch reich beschenken.
Genießt die gemeinsame Zeit – unterwegs mit Gott!

„Denn der Herr ist gut zu uns, seine Liebe hört niemals auf,
von einer Generation zur anderen bleibt er treu.“ (Psalm 100,5)

„Wir wollen es unseren Kindern nicht verschweigen.
Auch die kommende Generation soll hören von der Macht des Herrn,

von seinen Wundern, von allen Taten, für die wir ihn preisen.“ (Psalm 78,4)

Wir danken dem Harvest House Verlag und unserer Lektorin Kathleen Kerr.
Mit euren Büchern helft ihr den Menschen in ihren Beziehungen.

Gott segne euch dafür.
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1. Tag

Gemeinsam
auf dem Weg

Gott, wenn du doch Gelingen geben wolltest zu meinem Weg, 
auf dem ich gehe!

1. Mose 24,42 (eLB)

Wir wissen, was es heißt, als Paar gemeinsam unseren 
Weg zu gehen, denn wir sind seit 32 Jahren glücklich 
verheiratet. Seit über 20 Jahren bieten wir Ehekurse an. 
Dafür sind wir durch die ganze Welt gereist und haben 
inzwischen über eine Million Flugmeilen gesammelt. 

Das Reisen kann Ihnen eine große Hilfe sein, wenn 
Sie Ihre Beziehung stärken wollen. Alltägliche Reise-
komplikationen spiegeln eine durchschnittliche Ehe 
zeitlich komprimiert wider. Sie können einen Jetlag ha-



 

10

ben, wissen nicht, wann Sie Ihre nächste Mahlzeit ein-
nehmen werden, Ihr Flug ist verspätet oder wird gestri-
chen und vielleicht müssen Sie ständig mit Ihrem 
schweren Gepäck umsteigen.

So, wie Ihnen ein erfahrener Flugbegleiter mit Ih-
rem Handgepäck behilflich ist, möchten wir unser Wis-
sen, das wir bei unseren letzten Reisekilometern erwor-
ben haben, mit Ihnen teilen.

Eine gute Ehe ist wie eine Direktverbindung. Mit 
dem ICE gelangen Sie ohne Zwischenstopp von Berlin 
nach Hamburg. Als Sie sich das Ja-Wort gaben, bis dass 
der Tod Sie scheide, haben Sie sich Ihren Reisegefährten 
fürs Leben ausgesucht. Mit der Frau oder dem Mann, 
den Sie heiraten, sollen Sie Ihr ganzes Leben verbringen. 
So hat Gott es für uns Menschen vorgesehen. 

Eine gute Ehe ist wie eine Kreuzfahrt. Manchmal ge-
ben wir Seminare auf Kreuzfahrtschiffen. Auf solchen 
Reisen gehen wir gern an den Häfen von Bord, um uns 
die Orte näher anzusehen. Dafür ist genügend Zeit ein-
geplant, denn ein Kreuzfahrtschiff ist ja kein Motorboot. 
In einer guten Ehe ist Zeit für Romantik, Zeit zum Ent-
spannen und Zeit, um einfach die Anwesenheit des 
Partners zu genießen. Wenn Sie und Ihr Partner sich Zeit 
für eine „Kreuzfahrt“ nehmen, bleibt Ihre Liebe stark, 
denn Sie werden die Zeit finden, um sich daran zu erin-
nern, warum Sie sich ineinander verliebt haben.
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Eine gute Ehe ist wie ein Langstreckenflug. Da ist es 
sehr wahrscheinlich, dass Sie mehrmals umsteigen 
müssen. Oft geschehen unvorhergesehene Dinge, Flüge 
werden umgeleitet, gestrichen oder Ihr Gepäck geht 
verloren. Also müssen Sie flexibel sein, sich den Gege-
benheiten anpassen und sich eine positive Lebensein-
stellung bewahren, auch wenn Sie müde sind und Hun-
ger haben. So ist es auch in der Ehe.

Auf Ihrem Lebensweg werden Sie Unvorhersehba-
res erleben. Jedes Paar muss sich Veränderungen stellen, 
sei es, dass es Kinder bekommt oder gemeinsam alt wird. 
Dabei können überraschend Krankheit, finanzielle Pro-
bleme oder Erziehungsprobleme auftreten. Vielleicht 
brauchen Sie eine Weile, bis Sie sich in diesem Neuland 
wieder orientiert haben. Aber wenn Sie sich an die  Si-
tuation anpassen, können Sie zu den aufregendsten Or-
ten reisen und dabei tolle gemeinsame Erfahrungen 
sammeln!

Eine gute Ehe ist wie eine Rucksacktour durch die 
Alpen. Manchmal scheint die Ehe wie ein anstrengen-
der, steiler Aufstieg, bei dem Sie einen schweren Ruck-
sack schleppen. Mit jedem Jahr der Ehe und Kinderer-
ziehung wachsen Ihre Verpflichtungen. Trotzdem 
werden Sie viele gute Erfahrungen sammeln, wenn Sie 
gut vorbereitet sind und das Richtige für Ihre Reise ein-
gepackt haben.
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Dieses Buch ist wie eine Reise. Sie können für diese 
Reise beten. Wir möchten Ihnen Gottes Segen auf Ihrem 
Weg zu einer innigeren Liebe zusprechen. Beten Sie 
diese Segensworte für Ihren Partner oder beten Sie ge-
meinsam:

Der HERR segne dich und behüte dich; 
der HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir 

und sei dir gnädig; 
der HERR hebe sein Angesicht über dich 

und gebe dir Frieden. 
(4. Mose 6,24-26; LUT)


